
Vertrauen durch Leistung
Lernen Sie uns kennen und werden Sie Teil unserer Gemeinschaft.
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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
schön, dass Sie sich für uns interes-
sieren, das freut uns. Sie halten 
unsere aktuelle Broschüre in den 
Händen. 

Wir möchten Ihnen auf den nächsten 
Seiten einen Einblick in unsere Arbeit, 
Projekte und Vorhaben verschaffen. 

Das Ergebnis eines abgeschlossenen 
Projektes in diesem Jahr sehen Sie 
auf der linken Seite. Diese Luft-
aufnahme zeigt den neu gestalteten 
Außenbereich hinter Haus 1 am 
Hauptstandort Neubrandenburg. Mit 
tatkräftiger Unterstützung der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Bereiches Garten- und Landschafts-
bau ist ein „Ort im Grünen“ entstan-
den. Ob für die Pausengestaltung, 
die Durchführung von begleitenden 
Angeboten, Geburtstagsfeiern oder 
Grillfesten – dieser Ort bietet die 

G a r te n -  u n d  L a n d s c h a f t s b a u  C a te r i n g  Wä s c h e re i 

T i s c h l e r e i  A k te nve r n i c h tu n g  H a u sw i r t s c h a f t 

S e c o n d - H a n d - S h o p  Ve r p a c k u n g  u n d  Ve r s a n d 

Tex t i l v e r a r b e i t u n g  Kü c h e  Ko p i e r s e r v i c e 

Ko r b m a c h e re i  E l e k t ro m o n t a g e  B e h ä l te r r e i n i g u n g

Möglichkeit zum Verweilen, zum 
Abschalten und zum Durchatmen. 

Seit nunmehr 28 Jahren sind wir ein 
Ort des Lernens, ein Ort der sozialen 
Kontakte und ein Ort der Teilhabe am 
Arbeitsleben. Wir schaffen Tages-
struktur und unterstützen Menschen 
durch Berufsbildung, durch Arbeit 
und Beschäftigung in den viel fäl tigs-
ten Bereichen.

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß 
beim Durchblättern und Lesen.

Es grüßt Sie freundlich, 

Torsten Jagoda
Geschäftsführer

Herzlich willkommen!

Bereiches Garten- und Landschafts-

Es grüßt Sie freundlich, 

Torsten Jagoda
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Neubrandenburg

490
Mitarbeitende

Mit Spaß, Freude und Engagement erfüllen insgesamt 
876 Mitarbeitende (Mitarbeiter/-innen, Teilnehmer/
-innen der Berufs bildung, Beschäftigte in den Arbeits-
bereichen, Besucher/-innen der Fördergruppe und der 
Tages stätte) unsere Orte mit Leben.

Besuchen Sie auch unsere Homepage 
www.diakoniewerkstaetten.de und folgen 
Sie uns auf Facebook.

Unsere Standorte 

11
Mitarbeitende

Burg Stargard

210
Mitarbeitende

Stavenhagen

32
Mitarbeitende

Tagesstätte 
Kirschenallee
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Dahlen
113

Mitarbeitende

20
Mitarbeitende

Groß Teetzleben

Behälterreinigung 
Seit dem 29. Juni 2020 können wir einen weiteren interessanten Arbeits-
bereich – die Behälterreinigung – an unserem Hauptstandort in Neubranden-
burg anbieten. Der Bereich befindet sich im Haus 7, im sogenannten 
Wasch- und Reinigungscenter. Im Bereich der Behälter reinigung werden 
Mehrwegbehälter, wie zum Beispiel KLT­Gebinde, Paletten, Palettenboxen 
und Sonderbehälter geleert, gewaschen und getrocknet. Auf unserer 
Homepage www.diakoniewerkstaetten.de erfahren Sie mehr.

Es wird voll im Haus 7 
Nach dem Einzug der Behälter reinigung 
ist ein weiterer Arbeits bereich in das 
Erdgeschoss eingezogen. Mitte August 
wechselte der Wäsche reibereich seine 
Räumlich keiten und zog von Haus 2 in 
das Haus 7. Durch den Umzug konnten 
die räumlichen Bedingungen noch 
einmal verbessert werden. Seit Mitte 
August haben der Geschäfts führer 
und die Mit arbei terinnen des Personal­
wesens ihre Büros im Ober geschoss.

Bänke erstrahlen im neuen Glanz 
Mit viel Fingerspitzengefühl und Liebe zum Detail haben wir in den letzten 
Monaten zwei Holzbänke für die Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirchen-
gemeinde St. Marien Friedland aufgearbeitet. Hierfür waren eine Vielzahl von 
verschiedenen Arbeitsgängen notwendig – zahlreiche Holz arbeiten, Ober­
flächenbearbeitung (Abschleifen, Beizen, Lackieren) und das Anfer tigen des 
neuen Stuhl geflechts im Sitz­ und Rückenbereich (8eck­Geflecht). Die Bänke 
stehen nun in der Kirche in Brunn, OT Dahlen.

Sehen Sie sich dazu unseren Film auf unserer Homepage an.
www.diakoniewerkstaetten.de
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Garten- und 
Landschaftbau

Neubrandenburg: 26 Stavenhagen: 10 Dahlen: 5

Kopierservice 
und Druckerei

Neubrandenburg: 22

Second-
Hand-Shop

Neubrandenburg: 3

Verpackung 
und Versand

Neubrandenburg: 66 Stavenhagen: 30 Dahlen: 62

Akten-
vernichtung

Neubrandenburg: 12

Gehen Sie auf Schatzsuche 
Wir laden Sie recht herzlich ein, in unseren Second­
Hand-Shops auf Schatzsuche zu gehen. Neben dem 
Second-Hand-Shop in der Adolph-Kolping-Straße 16 
betreiben wir seit Kurzem einen zweiten Second-Hand-
Shop in der Kirschenallee 22, 17033 Neubrandenburg. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kirschenallee 22
17033 Neubrandenburg

Montag–Freitag: 
9:00–14:00 Uhr

Adolph-Kolping-Straße 16
17034 Neubrandenburg

Montag–Donnerstag: 
8:00–15:00 Uhr
Freitag: 
8:00–12:00 Uhr

Kreativität und Handarbeit
In liebevoller Handarbeit fertigen unsere Mit arbeiterinnen 
und Mitarbeiter in unserer Kreativabteilung die verschie -
densten Dekoobjekte aus Ton und Holz. Ob Anhän ger, 
Glocken, Scha len, Mobile, Tee lichthalter – wir haben für 
jeden Anlass etwas Pas sendes. Durch das Einbringen 
eigener Ideen ent ste hen so ganz individuelle Stücke. Sie 
erhalten unsere Keramik- bzw. Holz artikel in unseren 
Second-Hand-Shops in der Adolph-Kolping-Straße 16 und 
in der Kirschenallee 22 in Neubrandenburg.

Besuchen Sie unsere neue Homepage 
www.diakoniewerkstaetten.de 
und erfahren Sie mehr 
zu den einzelnen Bereichen.



Neubrandenburg: 26 Stavenhagen: 10 Dahlen: 5

Neubrandenburg: 22

Neubrandenburg: 3

Neubrandenburg: 66 Stavenhagen: 30 Dahlen: 62

Behälter-
reinigung

Neubrandenburg: 15

Hauswirtschaft

Neubrandenburg: 30 Stavenhagen: 12 Dahlen: 12

Küche

Neubrandenburg: 13

Textil-
verarbeitung

Neubrandenburg: 16

Wäscherei

Neubrandenburg: 7 Stavenhagen: 8

Neubrandenburg: 12

Elektro-
Montage

Neubrandenburg: 33

Korbmacherei

Neubrandenburg: 11

Lebensmittel-
Verpackung

Neubrandenburg: 69 Stavenhagen: 60

Tischlerei

Neubrandenburg: 24 Stavenhagen: 27

Fördergruppen

Gesamt: 28

Neubrandenburg: 12 Stavenhagen: 8

Außenarbeitsplätze

7

nach Bereichen und Standorten
(Stand: 31.10.2020)

Belegung
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Wie kann ich die 
Werkstatt und die Arbeit 
 kennenlernen?
Wir bieten ausführliche Informationsge-
spräche für Sie, die Angehörigen, die 
Eltern und Betreuer/Betreuerinnen an. 
Eine Besichtigung der Werkstatt ist 
selbstverständlich auch möglich.

Wer hilft bei Fragen zum 
Aufnahmeverfahren und 
zur Kostenübernahme?
Wir beraten Sie gerne in allen Fragen 
rund um das Aufnahmeverfahren. Der 
Erstkontakt erfolgt in der Regel über den 
Begleitenden Dienst der Diakonie-
werkstätten Neubrandenburg gGmbH.

Wie ist meine Arbeitszeit?
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
35 Stunden.

Bekomme ich Mittagessen?
In den Kantinen erhalten Sie gegen ein 
Entgelt ein Mittagessen. Sie können 
täglich zwischen drei Gerichten wählen. 
In der Frühstückspause bieten wir Ihnen 
gegen ein geringes Entgelt zum Bei-
spiel belegte Brötchen, Rührei, Bock­
wurst … an.

Wieviel Urlaub erhalte 
ich im Arbeitsbereich?
Der Grundurlaub pro Kalenderjahr beträgt 
28 Tage. Bei Vorlage eines aktuellen 
Schwerbehindertenausweises erhalten 
Sie 5 Tage Zusatzurlaub, d. h., zu den 
28 Tagen kommen 5 zusätzliche Tage 
hinzu, sodass Ihnen maximal 33 Urlaubs­
tage pro Kalenderjahr zustehen.

Gibt es einen 
Arbeitsvertrag?
Ja, die Diakoniewerkstätten Neubran­
denburg gGmbH schließt mit Ihnen 
einen sogenannten Werkstattvertrag ab. 
In diesem Werkstattvetrag werden das 
Entgelt, die Urlaubstage sowie die 
Arbeitszeit geregelt.

Bekomme ich Geld 
für meine Arbeit?
Ja, Sie bekommen ein Entgelt. Das 
monatliche Entgelt besteht aus einem 
Grundbetrag, dem Arbeitsförderungs­
geld und einem individuellen Steige-
rungsbetrag. Sie sind kranken­, pflege­ 
und rentenversichert.

Wie komme ich zur Arbeit?
Sofern erforderlich, haben Sie die Mög ­
lich keit, unseren Fahrdienst kosten los in 
Anspruch zu nehmen. Die Orga nisation 
erfolgt durch uns.

Fragen und Antworten 

Gibt es ergänzende 
Angebote?
Ihre ganzheitliche Persönlichkeitsent­
wicklung steht im Fokus unserer täg-
lichen Arbeit. Unsere regelmäßig 
stattfindenden begleitenden Angebote, 
wie zum Beispiel Kunst und Gestalten, 
Tischtennis, Yoga, Fotografie, sorgen für 
Abwechslung und Ausgleich zu Ihrer 
Arbeit. Entscheiden Sie, an welchen 
Angeboten Sie teilnehmen möchten.

Werde ich auf den 
allgemeinen Arbeitsmarkt 
vermittelt?
Die Förderung des Übergangs auf den 
allgemeinen Arbeitsmarkt gehört zu den 
wesentlichen Aufgaben. Wir bemühen 
uns fortwährend um Kooperationen mit 
Unternehmen des allgemeinen Arbeits­
markts oder mit öffentlichen Einrich­
tungen der Region. Wir unterstützen Sie 
dabei, einen ausgelagerten Arbeitsplatz 
zu bekommen und Ihnen so den 
Wech sel auf den ersten Arbeitsmarkt 
zu erleichtern.

Wenn Sie weitere Fragen haben, rufen 
Sie an oder schreiben eine Mail:

Randolf Neu
Telefon: 0395 42954­823
Fax: 0395 42954­11
E-Mail: r.neu@diakoniewerkstaetten.de

zum Arbeitsbereich
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Berufsbildung
In unserem Berufsbildungsbereich bieten 
wir ein breites Angebot für einen erfolg-
reichen Start ins Berufsleben. Die Ange-
bote der beruflichen Bildung quali fizieren 
die Teilnehmerinnen und Teil nehmer für 
ihre spätere berufliche Tätigkeit. Im 
Rahmen der beruflichen Bildung werden 
die Grundlagen gelegt, die die Teilneh­
merinnen und Teilnehmer später für ihre 
Aufgaben in der Werkstatt oder in einem 

Unternehmen des ersten Arbeitsmarkts 
benötigen.
Unser System des Berufsbildungs­
bereiches orientiert sich an einer dualen 
Ausbildung, in der die Berufstheorie, die 
Berufspraxis, die Allgemeinbildung und 
die Lebenspraxis vermittelt werden.
Schauen Sie sich dazu unseren Image-
film auf unserer Homepage an:
www.diakoniewerkstaetten.de

Wie kann ich die Werkstatt 
und den Berufsbildungs-
bereich kennenlernen?
Wir bieten ausführliche Informations-
gespräche für Sie, die Angehörigen, die 
Eltern und Betreuer/Betreuerinnen an.
Eine Besichtigung des Berufsbildungs-
bereiches und der Werkstatt ist selbst-
verständlich auch möglich.

Wer hilft bei Fragen zum 
Aufnahmeverfahren und  
zur Kostenübernahme?
Wir beraten Sie gerne in allen Fragen 
rund um die berufliche Bildung. Der Erst­
kontakt erfolgt in der Regel über den 
Begleitenden Dienst der Diakoniewerk-
stätten Neubrandenburg gGmbH.

Was ist das Eingangs-
verfahren?
Das Eingangsverfahren ist eine Bil dungs- 
bzw. Rehabilitationsmaßnahme der 
Agentur für Arbeit bzw. der Renten-
versicherungen. In maximal drei Mona-
ten wird vor allem mit Arbeitsproben, 
Gesprächen und Praktika festgestellt,  
ob die Werkstatt der richtige Bildungs- 
bzw. Rehabilitationsort ist und welche 
Richtung (Qualifizierungsfeld) im 
Berufsbildungsbereich gewählt wird.

Was passiert nach dem  
Eingangsverfahren?
An das max. dreimonatige Eingangs-
verfahren schließt sich in der Regel 
nahtlos der max. 24 monatige Berufs-
bildungsbereich an.

Bekomme ich während der 
Berufsbildungsmaßnahme 
ein Entgelt?
Der zuständige Reha-Träger zahlt in der 
Regel für die Dauer des Eingangsverfah-
rens und der Berufsbildungsmaßnahme 
Ausbildungs- oder Übergangsgeld. Die 
Beiträge zur Kranken­, Renten­ und 
Pflegeversicherung zahlen die Diakonie­
werkstätten Neubrandenburg gGmbH.

Bekomme ich Mittagessen?
In den Kantinen erhalten Sie kostenlos 
ein Mittagessen. Sie können täglich 
zwischen drei Gerichten wählen. In der 
Frühstückspause bieten wir Ihnen gegen 
ein geringes Entgelt zum Beispiel belegte 
Brötchen, Rührei, Bockwurst … an. 

Gibt es im Rahmen der 
Berufsbildungsmaßnahme 
einen Fahrdienst?
Sofern erforderlich, haben Sie die 
Möglichkeit, unseren Fahrdienst 
kostenlos in Anspruch zu nehmen.
Die Organisation erfolgt durch uns. 

Wieviel Urlaub erhalte  
ich während der Berufs-
bildungsmaßnahme?
Der Grundurlaub pro Kalenderjahr 
beträgt 30 Tage. Bei Vorlage eines 
aktuel len Schwerbehindertenausweises 
erhalten Sie 5 Tage Zusatzurlaub,  
das heißt, zu den 30 Tagen kommen 
5 zusätzliche Tage hinzu, sodass Ihnen 
maximal 35 Urlaubstage für ein 
Kalenderjahr zustehen. 

Gibt es ergänzende 
Angebote?
Ihre ganzheitliche Persönlichkeitsent-
wicklung steht im Fokus unserer täg-
lichen Arbeit. Unsere regelmäßig 
statt findenden begleitenden Angebote, 
wie zum Beispiel Kunst und Gestalten, 
Tisch tennis, Yoga, Fotografie, sorgen 
für Abwechslung und Ausgleich. 
Ent schei den Sie, an welchen Angeboten 
Sie teilnehmen möchten. 

Was passiert nach dem  
Berufsbildungsbereich?
Nach Beendigung des Berufsbildungs-
bereiches haben Sie die Möglichkeit, in 
einem Arbeitsbereich der Werkstatt zu 
arbeiten. 
Gern unterstützen wir Sie dabei, einen 
ausgelagerten Arbeitsplatz zu 
bekommen.

Bis zum 30. November 2020 haben 
insgesamt 47 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die Berufsbildung gestartet. 

Zum 1. Dezember 2020 werden sieben 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in den 
Arbeitsbereich der Werkstätten wech-
seln, zum 1. Januar 2021 werden weitere 
vier die Berufs bildung erfolgreich 
abschließen.

Fragen und Antworten zum Berufsbildungsbereich



Qualifi zierungsfelder

Neben einem modernen Design stand vor allem die Anpassung der Inhalte 
an die Bedürfnisse unserer Zielgruppen im Fokus der Neugestaltung. 
Mit vielen Neuerungen, eindrucksvollen Bildern und Videos haben wir 
die ganze Bandbreite unserer Dienstleistungen aufgezeigt. Viele neue 
Ideen sind bereits geboren – so planen wir, einen Imagefi lm über unsere 
Außenarbeitsplätze zu drehen. Unser letztes Projekt war der Dreh über 
die Restauration einer Kirchenbank. Sie fi nden unsere Imagefi lme nicht 
nur auf der Homepage, sondern auch auf Facebook.
Viel Spaß beim Stöbern! PS: Weitersagen ausdrücklich erwünscht!

Seit April sind wir im neuen Look online!

diakoniewerkstaetten.de

Aktuell bieten wir die Ausbildung in vier 
Qualifizierungsfeldern an: 

1. Lagerlogistik/Montage 

2. Hauswirtschaft 

3.  Garten- und Landschaftsbau 

4. Tischlerei

Unser Ziel ist es, das Angebot im Bereich 
der Berufsbildung durch ein fünftes 
Qualifizierungsfeld zu erweitern. Aus 
diesem Grund haben wir das Projekt 
„Helfer/in in der Alltagsbetreuung“ ins 
Leben gerufen. 

„Helfer/in in der All tags betreuung“ werden 
bei der Betreuung und Aktivie rung Pflege­
bedürftiger in vollstatio nären und teil-
stationären Pflegeeinrichtungen einge­
setzt. Sie unterstützen bei der sozialen 
Betreuung hilfsbedürftiger Menschen zum 
Beispiel Menschen mit demenz beding-
ten Fähig keitsstörungen, psychischen 
Erkran kungen oder geistigen Behinde-
rungen. „Helfer/in in der Alltagsbetreuung“ 
sind keine Pflege kräfte. Als Betreuungs­ 
und Aktivierungsmaßnahmen kommen 
Maßnahmen und Tätigkeiten in Betracht, 
die das Wohl befinden, den psychischen 
Zustand oder die psychische Stimmung 
der betreuten Menschen positiv beein-
flussen können, zum Beispiel Malen und 
Basteln, Kochen und Backen, Musik 
hören, musizieren, singen, Brett­ und 
Kartenspiele …

Wir planen, nach den Sommer ferien 
2021 mit der Berufsbildung 
„Helfer/in in der Alltagsbetreuung“ 
beginnen zu können. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Haben Sie weitere Fragen zur Berufs-
bildung? Rufen Sie an oder schreiben 
eine Mail:

Randolf Neu
Telefon: 0395 42954­823
Fax: 0395 42954­11
E-Mail: r.neu@diakoniewerkstaetten.de

In den letzten Wochen haben wir bereits zahlreiche Fahrzeuge mit einer 
neuen Beklebung in unserem Farbschema blau-weiß versehen. Weitere 
Fahrzeuge werden ebenfalls in den nächsten Wochen auf das neue Design 
umgestellt.

Neuer Fuhrpark
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Diakoniewerkstätten Neubrandenburg 
gemeinnützige GmbH
Adolph-Kolping-Straße 16
17034 Neubrandenburg
 
Handelsregister: HRB 1528
Registergericht: Amtsgericht Neubrandenburg
 
Vertreten durch: 
Christoph de Boor, Torsten Jagoda
 

Telefon: +49 (0) 395 42954­0
Telefax: +49 (0) 395 42954­11
E-Mail: info@diakoniewerkstaetten.de
 
www.diakoniewerkstaetten.de
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